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Unser Spitzensportler. Ford Focus.
Jetzt unbedingt testfahren.

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
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2-Emissionen: 

 

Ihr neuer Ford Focus   
schon für     

€  129,- 1
monatliche  Finanzierungsrate

inkl. MwSt. 

Ford Flatrate! Noch tiefer gelegt. 
Dank Umweltprämie 

� € 2.500,- Staatl. Umweltprämie 
       (Anzahlung)3 

� € 1.000,- Ford Umweltprämie 
       (Anzahlung für den Focus)3

� 0 Wartungskosten2

� 0 Garantiesorgen
       (Garantieschutz und Mobilitätsgarantie)2

� 4 Jahre lang 

 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG): 8,7 (innerorts), 5,4 (außerorts), 6,6 (kombiniert). 
CO2-Emissionen: 157 g/km (kombiniert).

Werkstattservice: auch Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr. Verkauf und Beratung: Mo.-Fr. 08.00-19.00 Uhr, Sa. 9.00-16.00 Uhr.  
Sonntags Schautag (keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahrten) von 11.00 bis 17.00 Uhr.                                    

Altona Berliner Tor Bergedorf Sasel Lüneburg 
Ruhrstraße 63 Anckelmannstraße 1-15 Curslacker Neuer Deich 2-14 Meiendorfer Mühlenweg 29 Hamburger Straße 37
Tel. (040) 85 30 62 - 63 Tel. (040) 25 15 06 - 16 Tel. (040) 72 57 01 - 11 Tel. (040) 60 17 19 - 0 Tel. (04131) 20 19 - 0 

1 Ford Focus Ambiente, 3-türig, 1,4 l, 59 kW (80 PS), Finanzierungssumme € 15.250,- inkl. MwSt., inkl. Ford Protect Garantie Schutzbrief, € 129,- monatl. Finanzierungsrate, 1,99% effektiver Jahreszins. 
3 € 3.500,- Anzahlung aus der Ford Umweltprämie (nur bei Kauf eines Ford Focus oder C-Max nicht für Focus RS) und Staatl. Umweltprämie bei Inzahlungnahme, 48 Monaten Laufzeit und jährlicher 
Laufleistung von 10.000 km, Restrate € 6.405,-, zzgl. Frachtkosten € 590,-.Eine Ford-Auswahlfinanzierung. Alle Angebote der Ford Bank nur für Privatkunden. 2 Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford 
Assistance Mobilitätsgarantie auch für das 3. und 4. Jahr und die ersten 3 Inspektionen/Wartungen (Lohn- und Materialkosten) lt. Serviceplan und Wartungsumfang bei einer angenommenen Gesamt-
fahrleistung von max. 80.000 km.  3 Bei Kauf eines Neufahrzeuges, Leasing- oder Jahreswagen (mindestens Euro-4-Norm) und gleichzeitiger Verschrottung Ihres mindestens 9 Jahre alten Fahrzeuges, 
welches mind. 1 Jahr auf Sie zugelassen sein muss. 4 Eine Ford Initiative bei teilnehmenden Fordpartnern. Ein modellabhängiges Privatkundenangebot nur gültig für Ford PKW-Neufahrzeuge (ausser Ford 
KA, Ford Focus RS, Ford Fusion und Ford Focus Coupé-Cabriolet nur als Lagerfahrzeug) und nur gültig bei einer verbindlichen Fahrzeug-Bestellung und Ford Flatrate-Dalehnsantrag bis zum 31. März 2009. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer nicht ausgeschlossen.

kruell.com   
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Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis
Feel the difference

NEU – Werkstattservice: Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr Sonntags Schautag** von 11.00 bis 17.00 Uhr kruell.com
*Laufzeit 48 Monate 20.000 km gesamt. Ein Angebot der Ford Bank **Kein Verkauf, Keine Beratung, Keine Probefahrten
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 6,6 (kombiniert), 8,7 (innerorts), 5,4 (außerorts). CO2-Emissionen: 157 g/km (kombiniert).

Bergedorf, Curslacker Neuer Deich 2-14 • Telefon 040 / 725 701-11

Komponiert für die Straße.
Der neue Ford Focus
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Fam. Götz und Gehl · Am Mühlenteich 2
21521 Aumühle · Tel. 04104 - 69 53-0

www.waldesruh-am-see.de
Dienstag Restaurant-Ruhetag

★★★★★★

Kennen Sie schon  
unsere neue Speiskarte?

Regionale Speisen in  
höchster Qualität genießen im

Feinheimisch 
Zu Ostern...

Feinheimisch  
Zu Ostern...
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Was wird aus der Realschule in Aumühle?
Aumühle – Bisher waren sich 
alle Fraktionen in der Aumühler 
Gemeindevertretung einig, die 
Realschule soll unter allen Umstän-
den erhalten bleiben, wenn nicht als 
Gemeinschaftsschule, dann ab 2010 
wenigstens als Regionalschule. Erst 
vor wenigen Monaten investierte 
die Gemeinde einen Betrag von 
rund 100.000 Euro in die Renovie-
rung des naturwissenschaftlichen 
Klassenraumes. Die Gemeinden 
Dassendorf und Aumühle finan-
zieren eine Schülerbuslinie. Alle 
Maßnahmen wurden bisher von der 
Gemeindevertretung einvernehm-
lich beschlossen und getragen. 

Allen in der Gemeindevertretung 
war auch bewusst, die Prognosen 
der Schülerzahlen zeigen deutlich, 
dass der Bestand der Realschule an 
einem seidenen Faden hängt.

Zur Zeit besuchen 166 Schüler-
innen die Realschule. Zum Betrieb 
einer Gemeinschaftsschule wird 
die Gemeinde keine Genehmigung 
erhalten, weil die erforderliche 
Schülerzahl keinesfalls erreicht 
werden kann. Folglich wird die Re-
alschule spätestens im Jahre 2010 
zu einer Regionalschule. Und auch 
hier ist eine Mindestschülerzahl von 
240 Kindern erforderlich.

Der 31. März 2009 ist für die 
weitere Entwicklung der Schule ein 

wichtiges Datum. Bis zu diesem 
Zeitpunkt müssen die Eltern ihre 
Kinder zu den weiterführenden 
Schulen angemeldet haben.

Die Unabhängige Wählerge-
meinschaft (UWG) wollte diesen 
Zeitpunkt nicht abwarten. Sie will 
möglichst sofort Entscheidungen 
herbeiführen, wie die Schulräume 
in Zukunft genutzt werden sollen. 
Bereits im Jahre 2007 hat die UWG 
Vorschläge für eine außerschuli-
sche Nutzung der Klassenräume 
unterbreitet.

Schon damals wurde über die 
Nutzung der Räume durch Kinder-
garten und Krippe diskutiert.

CDU und SPD folgten der 
UWG-Fraktion nicht. Sie sprachen 
sich dafür aus, zunächst alles zu 
unternehmen, die Schule am Ort zu 
erhalten. 

Vor einigen Wochen überraschte 
nun die UWG ihre Gemeinderats-
kollegen mit dem Vorschlag, einen 
»Kinder-Campus« auf dem Schulge-
lände zu schaffen.

Die UWG hatte bereits ziemlich 
konkrete Vorschläge, wie die Klas-
sen der Realschule nach der Auf-
lösung der Schule genutzt werden 
könnten. So soll der evangelische 
Kindergarten Räume in der Schule 
erhalten. Die vor einem Jahr einge-
richtete Krippe könnte in die freien 

Räume des Kindergartens ziehen 
und für den Verein »Feste Grund-
schulzeiten«  gäbe es auch noch 
freie Räumlichkeiten. Die Gemein-
devertretung wurde aufgefordert, 
schnell Beschlüsse zu fassen.

CDU und SPD gingen die Vor-
schläge zu weit. Vor allem waren 
die beiden Fraktionen verärgert, 
weil die UWG nicht bereit war, die 
Beratungen über eine künftige Nut-
zung des Schulgebäudes solange 
zurück zu stellen, bis Ende März 
die Anmeldungen zur Realschule 
vorliegen. In der Gemeindever-
tretung einigte man sich, eine 
Arbeitsgruppe einzusetzen, die ein 
Zukunftskonzept für die Schulräume 
erarbeiten sollte.

Ohne die Gespräche und 
Ergebnisse aus der Arbeitsgruppe 
abzuwarten, hat die UWG in diesen 
Tagen einen Brief an die Eltern 
der Grundschule und der beiden 
Kindergärten mit ihren Vorschlägen 
geschickt.

Wie sich die Diskussionen in 
der Gemeindevertretung nach der 
UWG-Aktion entwickeln werden, ist 
offen. Die Unabhängigen sind in der 
Gemeindevertretung die stärkste 
Fraktion, aber sie haben nicht die 
absolute Mehrheit. Sie sind auf 
Unterstützer bei der CDU oder der 
SPD angewiesen. �    Lothar Neinass




